
931

Amtsblatt Mr Laibacher Ieitung Nr. t36.
Samstag den 16. Juni 1866.

Grkenntni f fe.

Das k. k. Landes« als Prcßgericht <n Venedig hat
mit den Erkenntnissen vom 23. Mai 1W6, Z. 6539,
0540. 6586 m,d 6585. die Nummer 19 des in Mai«
lano erscheinenden illuNrirten Wochenblattes ,̂ Iul>,c!l) lli
i'l>mi^!iu; o<e Nummer 123 der in Mailand erscheinen»
den ),ll!n«l,'l,/.im!e ll i l ivc^nl,." - îe Nnmnicrn 3. 4. 5
des in Neapel erscheinenden Vlattcs „l^a lalll,'rrli" we-
gen dcs Verbrechens nach §§. 5)8 o) und 59 l̂ ) St.
G. V . ; die Nummer 8 des in Mailand erscheinenden
Wochenblattes „Ocinl,^, ( i r i^m" wegen der Verbrechen
„ach M 63 und 65 l») nnd des Vergehens nach §.303
St. G . V . , dann mit den Erkcnnlnissen vom 28. Mai
1866, Z. 6876 und 6878. die Nummer 41 dcs in
Mailand erscheinenden Alatles ,,l^« l'iu^lu" ,1,,» die
Nr. 143 dcs in Florenz erscheinenden „ l l ^orrioru Iln-
lil,!,<>'- wegen dcs Verbrechens nacl» 8- 58 St. G. V.
verboten lind zugleich das gänzliche Verbot dtt bezeich-
licten periodischen Druckschriften ausgesprochen.

Das k. k. LandcSgcricht Wien in Strafsachen er-
kennt traft der ihm von Sr. l. k. Apostolischen Maje-
stät verliehenen Amtsgewalt nbcr Antrag dcr k. t. Staats
nnwaltschaft, daß dcr Inhalt dcr Druckschrift: „Studien
von Johannes Schcrr. l l l . Band. Leipzig. Druck und
Verlag von Otto Wigaut ^1866," das Verbrechen dcr
Ncligionöstörung nach ^. 122 lit, l» St . G. B. begründe
und verbindet damit nach §. 36 P. G. daS Verbot dcr
weiteren Verbreitung.

Wien, am 8. Juni 1866.
Dcr k. k. Präsident: Der k. k. Nathssckrctar:

Boschan m. p. Thnll inger >». p.

(,72-2)

Kundmachung.
Die Besitzer oder Verwahrer von Banknoten,

welche a u f L o n u e n t i o n ü - M ünzc lauten, wer-
dcn um so dringender ersucht, sich wegen deren
Umwechslnnq mit Beschleunigung an die Direction
dcr Nationalbank in Wien zu wenden, als dic Bank,
mit Rücksicht auf die bcreitö erfolgten gesetzlichen
Bekanntmachungen, vom l . I a n n er l l̂  <l 7 an-
gefangen nicht mchr verpstichtct ist, dic auf Con-
ve n t i on ö - M ün ze lautenden Banknoten einzu-
lösen oder umzuwechseln.

Wien, am 4, Juni l86tt.
P i p i t z , V t i l l e r ,

B a u t - G o u v e r n e u r . B a n k - D i r e c t o r .

(l?6-3) Nr. 13̂ 7.

Kundmachung.
Bei der am <. Juni d. I stattgehabten 4^2tcn

Verlosung der alten Staatsschuld wurde die Serien
Nummer 5,U gezogen,

Diese Serie enthalt Vanco-Odligationcn im
ursprünglichen Zinsenfuße von 5» Percent, u. z. Nr.
395^» l)iö cinschließig Nr. ^0776, im Gcsammt-
capitalsbctrage von 9W828 ft.

Diese Obligationen werden nach den Bestim-
mungen des allerh. Patentes vom Jahre l8<8 auf,
den ursprünglichen Zinsenfuß erhöht und nach dem!
mit der Kundmachung dcs Finanzministeriums
vom 2ll. October l 858 , Nr. 5»2«li ( R . G . B .
Nr. l!W) veröffentlichten Umstellungsmasistabc inz
5perc. auf östcrr. Wahrung lautende Staatsschuld-
vcrschreibungen umgewechselt.

Laibach, am N». Juni »8U«.

K. K. Landes-Priil'idium für Kram.

(»8l) Nr. N8.

Aufforderung.
Die zur Ortsgemeinde Büchel zustandigen

Schwestern Christina und Anna Furtun, welche
sich schon seit mehreren Jahren unbefugt im Kö-
nigreiche Baiern aufhalten, werden hicmit aufgc'
fordert

b innen sechs M o n a t e n

so gewiß Hieramts zu erscheinen und sich wegen
der ihnen zur Last fallenden unbefugten Abwesen-
heit zu verantworten, widrigcns sie nach dem
kaiserlichen Patente vom 2<l. März 1832 bestraft
werden würden.

K. k. Bezirksamt Gottschec, am «2. Juni I8l)ll.!

(>""2) K u n d m a c h n n g. "' ""
Zufolge hohen Finanzministerial-Erlasseö vom l . J u n i l. I . , Z. , 4 . 7 2 6 , wurde der be-

stehende Verschleißtarif der ech ten H a v a n a - C i g a r r e n außer Wirksamkeit gesetzt und dcr
nachfolgende T a r i f festgestellt, welcher Hierlands mi t 1 2 . J u n i l 8 6 6 in Wirksamkeit t r i t t . Der
beigefügte Spccia l tar i f für den Ausverkauf der gepreßten e c h t e n H a v a n a - C i g a r r e n be»-
tr i f f t eine n e u e S o r t e , deren Verschleiß nur so lange zu dauern hat, als der eben vorhandene
V o r r a t h währt. Der Verschleiß dieser neuen Tor te wi rd in K r a m im Laufe des M o n a t s J u l i

'""" ̂ '""" VelschlM'Tms
der echten und imitirten Havana-^issarre«.

^. P r e i f c in iist c r re i chi sch er Währung
' s ü r 1 0 0 S t ii ct e " "

l in Kistcheu zu Stückm > fl. ! fr. fl. j tr. ft. j 'lr.
^ — ^ ^

^. Echte HlN'aim-CiglN'N'N. z >

(Ja dcr Siadt Hauana selbst erzeugt.) '

.̂ K a t e g o r i e . ! l
! (Anö drn I'cruhmtestcu Fabriken Havana'6.) ^ >

^ 1 1ll'F»Iiu w>i>.?i iull) 50. 100 42 — 42 50 1 77 !
! 2 " ^ ' l l i i , 100 21 — 21 50 — 89
j 3 lUillur l.ol»<!l'e« 100, 500 16 50 ' 17 > — — 70

" ' K " l c a o r l c . f ü r 1 0 U S t ü c k e

(Ans andern licrühmtcn Fabrikcn Havana's) wMchmzuStiickcu', fl. , lr. fl.' ! kr. " f l . " , lr.

4 licKuIi-, Lrnn<z.; . . . . . . . . 100 23 — 5 75 — 24
5 ,, Ul'ill'mcn 100 19 _ 4 75 __ 20
6 „ I'<'N'Il.,,>> 100 17 20 4 30 — 18
7 „ 5l<><lm 100. 250. 500 14 70 3 ^ 7 ' / , — 15' / ,
8 I'lm^cll.« 100 10 50 2 «2^/2 — 11
9 Diil»!,.-; ^ «<>l̂ !<^ . 100 8 50 2 12l / , — 9

10 Lontlrc.^ 100. 250,500 11 50 2 i87>/, — 12
11 Niilm' l^uininuno« . . . . . . . 100. 250. 500 9 50 2 i37'/« — 10

^ l
8. Ämitilte Haumm-CiM-ren. . - f ü r 1 0 0 S t tt c! e .,^ ^ ^ , , ^ ^

(Aus feinstcn Havana ' Blättern von k. k. l 0 diss '^Mckchm ' " ^ ^ " " ° "
Negiefabrikcn erzeugt.) iuKistch îi ^uStückni> sl. s tv. "st? s' lr . ' si^' s kr.

j -I. ll.'̂ jiu (liüilittw») 50. 100 20 ! — 20 ̂  50 — 85
^ I». „ Î.<!iil (l>l.i!!,l!l)li) 50, 1 0 0 10 ,> — 16 5 0 — 09

A t t m r r t i l n g . Hie Cigancn dcr Tarisposwi .X. 1, 2 imd ^ , daini !t. »̂. und !.. dilrscil nur in M l M l Kistchen
oder iu Piickchsü zu '1 Slmtcu ni i l uiwcrlchlcm amllichm Verschluss^ uertausl werden; dcr stückweise Verlaus odcr dcr Verlauf von
Kistchcu oder Päckchen mit verletztem amtlichen Verschlüsse ist daher vcrbotcu.

Spccilll-Tllnf
für den Ausverkauf der gepreszten echten Havana-l^issarren.

^ Preise in »sicrre ichischer Währung ^

.^. VeucnllllNst der wattunaen für 10 0 Sllick /u 25 Stückm ^ ^ ^^!ck

^ iuKistcheuzuSlückcu! fl. ^ lr. fl. ^ fr. fl. i lr.

l l . K a t c l i o r i e.

(Ans dcu berühmten Fal'riken Havana's.)

1 li.^l' lk, ^<><!i!, 100. 250. 500 13 25 3 31 — 14
2 lx»i<!>'<>« , . . . . 100 .250 .500 10 ! 50 2 02 ' / , — 11
3 M«l'l)6 l̂ (immunl'8 100, 250. 500 8 > 50 2 ! 12' / , — l 9

Laibach, am ltt. Juni l8«6.
Von dcr k. k. /innn.;-Direction.

(l74—2) Nr. 2<«^7.

Coltcurs - Kmtdm achmlg.
An dem (3ommunal-3n'algyinnastum in Dro«

hobycz ist eine Lehrerstelle mit dcr Gehaltsstufe
von Siebenhundert drcißigfünf Gulden 0' W nebst
dem Anspruchs auf Decennalzulage und Ruhege-
halt zu besetzen.

Für diese Lehrerst.Ue wird die Befähigung
zum Unterrichte im Freihandzeichnen und Schön-
schreiben gefordert, worüber die Nachwcisung lm
Sinne dcr Verordnung des hohcn k. k. Ministe
riumö für 6ulluö und Unterricht vom <î  April
«^53 (R, G. B l . von »«5,^ Nr. »7 , Seite 3cl?)
zu liefern ist.

An dem Communal-Realgymnasium in Dro-
hobycz ist auch eine Nebenlehrerstclle für fran-
zösische Sprache mit dem Gehalte jährlicher
525 si. ö. W. zu besetzen, zu deren Erlangung die
Nachwcisung dcr im Sinne der obgedachten hohc.n
Ministcrial-Verordnung bei der zustandigen Prü-
fungskommission erworbenen Lehrbefähigung er-
forderlich ist.

Sollte ein Bewerber um diese Nebcnlehrer»
stelle die Befähigung zur Ertheilung dcs Unter-
richtes auch in anderen obligaten Lehrfächern nach-
weisen, so wird er als wirklicher Gymnasiallehrer
mit dem systemisirten Gehalte von 735 si. ö. V5.
nebst dem Ansprüche auf Dccennalzulage und Ruhe«
gehalt angestellt werden.

Die kompetenten um diese Lehrerstellen haben
ihre mit dem Taufscheine, dcn Studien- und
öehrbefähigungözeugmssen, mit dem Zeugnisse über
die Kenntniß der deutschen und polnischen oder
ruthenischen Sprache, für erstere Stelle auch mit
den eigenen Leistungen im Zeichnungsfache und in
der Calligraphic belegten Gesuche, fallS sie bereits
im öffentlichen Dienste stehen, im Wege ihrer vor«
gesetzten Behörden, sonst aber unmittelbar bei
der k. k, galizischcn Statthalterei längstens

biö 12. J u l i 1 8 6 6
einzubringen.

Lemberg, am ttl». Mai 186«.

V o n der k. k. Statthal terei .


